
SV Steinbach 1972 e.V.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 31.01.2015

Protokollführer: Kurt Zenglein
Anwesend waren  13 stimmberechtigte Mitglieder

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Verlesung Protokoll der JHV vom 25.01.14
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier und Kassenrevision und Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht Abteilungsleiter Kegeln
7. Bericht  Abteilung Boule
8. Bericht Abteilung Turnen
9. Bericht Tennisabteilung
10. Bericht Volleyballabteilung
11. Bildung Wahlausschuss 
12. Ergänzungswahlen
13. Vorstellung Budgetplan 2015 und Genehmigung
14. Wünsche und Anträge
15. Terminplan 2015
16. Aussprache geplante Sportheimerweiterung

Erwreiterung des Freizeitangebotes für die Jugend

zu TOP 1: Um 20.15Uhr eröffnete 1. Vorsitzender Markus Kehrer die Jahreshauptversammlung und stellte 
fest, dass zu dieser JHV satzungsgemäß eingeladen wurde.
Er begrüßte alle Anwesenden und im Besonderen den Vorstand der
"Liedertafel" Steinbach. Er  gab bekannt, dass 12 stimmberechtigte Mitglieder anwesend seien.
Anschließend forderte er die Anwesenden auf, sich zu Ehren der 2014 verstorbenen Mitglieder  
von den Plätzen zu erheben. Es waren dies Günther Pecher, Gerd Bozem und Eduard Hofmann

zu TOP 2: Kurt Zenglein verliest das Protokoll der JHV 2014.
Es gab keine Fragen oder Einwände

zu TOP 3: Vorstand Markus Kehrer bezeichnete  auch das vergangene Vereinsjahr als sehr abeitsintensiv.
Leider bestünde das Jahr 2014 nicht nur aus Höhepunkten, zumal man sich von 3 sehr treuen
und verdienten Mirgliedern des SVS verabschieden und ihnen den die letzte Ehre erweisen musste.
Es waren dies Günther Pecher (Buchhaltung; 2. Kassier); Gerd Bozem (in diversen Ausschüssen)
und Eduard Hofmann (Mitglied der ersten Stunde, mit 94 Jahren bis dato das älteste Mitglied des
Vereins. Er bezeichnete den finanziellen Aspekt als gut. Zielsetzung des vergangenen Jahres war
der  Erhalt der Kegelabteilung und deren Ausbau, sowie die Jugendarbeit in den verschiedenen
Abteilung zu forcieren und das Gesellschaftliche im Verein durch zusätzliche Events wie Kräppel-
essen, Puszta-Abend zu stärken. Ohne den Berichten der Abteilungsleiter vorgreifen zu wollen,
wies Markus Kehrer darauf hin, dass die Abteilungen keine Selbstläufer seien.  Schwerpunkte legte
er dabei auf die derzeit führungslosen Abteilungen Volleyball und Tennis. Dabei bezeichnete er 
den kommissarisch eingesetzten Volleyball-Leiter als so genannten "Schlüsselabteilungsleiter".
Er bedankte sich bei den übrigen Spartenleitern und auch den Sportheim-Helfern für ihre geleistete 

Arbeit recht herzlich. Besonders stellte er die Verdienste von Michael Pfarr heraus,
der sich unermüdlich um den Erhalt und die Reparaturen von Sportheim und Sportgelände sorge.
Er schilderte nochmals die räumlichen Bedürfnisse für die Gerätschaften zur Bewältigung der zahlreichen 

Events. Er freute sich, dass im vergangenen Jahr wieder ein neues Mitglied im VGA
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SV Steinbach 1972 e.V.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 31.01.2015

Protokollführer: Kurt Zenglein

Fortsetzung
zu TOP 3: Als gesellschaftlichen Höhepunkt bezeichnete er die Rocky-Horror-Picture-Show an

Fasching und das Steinbacher Straßenfesten , das auch durch seine musikalischen Darbietungen
einesehr positive Ressonanz erfahren habe. 
Zum Ende seiner Ausführungen bedankte sich der Vorsitzende beim 2. Vors. Kurt Zenglein und 
allen Funktionären für die Unterstützung und hier insbesondere bei Gerd Siemen, und 2. Kassier 
Jörg Israel, als Nachfolger von Günther Pecher für die Buchführung.
Sein Schlusswort lautete : Ich wünsche mir mehr Zusammenhalt und Eintracht für unseren Verein!

Keine Fragen und Einwände

zu TOP 4: Kurt Zenglein zeichnete in seinem Bericht einen chronoligisch  geordneten Überblick über die sportlichen 
und gesellschaftlichen Aktivitäten für das abgelaufene Vereinsjahr. 

Der Bericht ist als Anhang dem Protokoll bei gefügt. (Wie alle vorliegenden Berichte) 

Es gab keine Fragen und Einwände

zu TOP 5: In seinem Bericht schilderte Kassier Gerd Siemen die finanzielle Situation des Vereins , 
aufgeschlüsselt in 4 Bereiche- 1. Ideeller Bereich-2. Vereinsheim.-3. sportl. Veranstaltungen- 4. 
Feste und geschaftliche Veranstaltungen.
Insgesamt wurde im Jahr 2014 ein Überschuß von 6253.-€ erzielt.

Dem Kassier wurde im Protokoll der Kassenprüfer Wolfgang Freund und Markus Thiem eine
einwandfreie und ordnungsgemäße Belegführung und Buchhaltung bescheinigt.
Gerd Siemen bezifferte das Guhaben auf den Bankkonten mit 23808.-€ und die Verbindlichkeiten
auf 33327.- €. 
Keine Fragen und Einwände

zu Top 6: Niklas Kehrer , Abteilungsleiter und Sportwart der Kegelabteilung, bezeichnete den Abstieg der
Kegelmannschaft des SVS zwar als bedauerlich, aber auch nicht unerwartet, obwohl eine 
Leistungssteigerung durchaus erkennbar gewesen sei. Bemerkenswert sei gewesen, dass man sich 
trotz einer erneuten Absage eines Spielers die Freude am Spiel und den  Zusammenhalt in der Mannschaft 

nicht nehmen ließ.  Die neue Runde lief recht gut, zumal man mit 10:12 Punkten den
6. Tabellenplatz belege.  Er sprach - angesichts der dünnen Spielerdecke - von Glück, dass man
bisher  kein Spiel wegen Spielermangel absagen musste. Die Zukunft sehe er zuiversichtlich, zumal 
der Kontkast zu neuen Spieler aufgenommen worden sei. Er lud zum nächsten Spiel in Damm alle
Anwesenden herzlich ein. 

Keine Fragen und Einwände
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SV Steinbach 1972 e.V.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 25.01.2014

Protokollführer: Kurt Zenglein

Fortsetzung
zu TOP 7: Lukas Kehrer bedauerte, dass er auf Grund seiner beruflichen Auslastung an keinem Training der

Boule-Abteilung teilnehmen konnte, also auch wenig zu Verlauf und Teilnahme zu berichten habe.
Die Pflege der Plätze der Abteilung sei während des ganzen Jahres gewährleistet.
Das Turnier im Juni sei hervorragend gelaufen, es passte alles - das Wetter und  die Fairness der
teilnehmenden Mannschaften untereinander. Sieger waren die "Siedler", die im Endspiel die
"Flotten Mouler SVS" mit 13:8 bezwingen konnten

Keine Fragen und Einwände

zu TOP 8: Karin Freund bezeichnete die Abteilung Turnen mittlerweile als feste Institution mit 20 aktiven
Mitgliedern, die mit viel Spaß ihren Sport ausübten. Sie gab die Übungsstunden für Winter -und
wärmere Jahreszeiten bekannt. Vormittagsstunden würden überwiegend von Hausfrauen besucht,
oder von Frauen, die ihren freien Tag auf Dienstag verlegt hätten. Die Abendstunden überwiegend
von Berufstätigen. Die Stimmung bezeichnete sie -auch wegen der  variablen Übungszeiten als
gut und ungezwungen. Eine bei den außersportlichen Treffen sei man wieder sehr  aktiv gewesen, 
wie die besuchten diversen Veranstaltungen bewiesen. Sie hoffe auf ein wieder gutes und erfolgreiches 

Jahr 2015

Keine Fragen und Einwände

zu TOP 9: Bericht Tennis  - entfällt  

Keine Fragen und Einwände

zu TOP 10: Bericht Volleyball entfällt/im Bericht Schrifführer enthalten 

Keine Fragen und Einwände

zu TOP 11: Von der Versammlung wurden Markus Kehrer, Edi Roth und Kurt Zenglein in den Wahlausschuss
TOP12: gewählt.

Auf Vorschlag vom Wahlausschuss wurde Olga Thiem einstimmig in den  VGA 
gewählt, Sie nahm die Wahl an.

zu TOP 13: Gerd Siemen stellte den Haushaltsplan 2015 vor.
Einstimmige Genehmigung

zu TOP 14: Wünsche und Anträge - wurde zum TOP 16 verschoben.
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SV Steinbach 1972 e.V.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 25.01.2014

Protokollführer: Kurt Zenglein
zu TOP 15: Terminplan 2015

31.01. Jahreshaupverammlung SVS
07.02. Faschingsparty : Motto: Blondinen-Ball
15.02. Kräppelessen am Faschingssonntag
29.03. Aufstellung der Osterkrone
22.-28.06. Boule Ortsmeisterschaft
27.06. Sportarena-Cup Beachvolleyball
25.-26.07. Steinbacher Stra0ßenfest in der Badstube
03.10. Tanzabend im Sportheim ab 20 Uhr
19.12. Weihnachtsfeier

Für einen Braukurs von M.Thiem und J.Israel wird ein geeigneter Termin gesucht.
Keine Einwände

zu TOP 16: Markus Kehrer und Kurt Zenglein stellten die geplante Erweiterung des Sportheimes vor und
erläuterten nochmals die Notwendigkeit des Ausbaus, was durch Fotos von Markus Kehrer und
anhand von selbstgefertigten Skizzen des Grundrisses von Kurt Zenglein belegt wurde. Die Ver -
sammlung nahm dies ohne Widersprüche zur Kenntnis, den Fortgang der Planungen beurteilten
sie positiv.

zu TOP 16: Markus Kehrer stellte mögliche Projekte zur Gewinnung der Dorfjugend für den Verein vor.
Der von Markus Thiem gemachte Vorschlag, das so genannte "Paintball" soll aufgegriffen und
die Durchführbarkeit geprüft werden. Zu gegebenem Anlass werden die Mitglieder noch in einer
besonderen Versdammlung informiert und um Abstimmung  gebeten.

Es gab keine Fragen und Einwände

1. Vorsitzender  Markus Kehrer bedankte sich bei allen Mitgliedern für den Besuch der Jahreshauptversammlung,
die er mit dem Sportgruß -ein dreifaches Hipp Hipp Hurra -um 22.20Uhr beschloss

Steinbach den 26.Januar 2014

Kurt Zenglein; Schriftführer
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